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 Lektion 17:  

Die Gabe der Leitung/Verwaltung 

1. Die Gabe der Leitung/Verwaltung 

1.1. Leiter aus der Bibel? 

• aufzählen lassen 

• Was hatten sie für Aufgaben? 
Mose – Volk Israel in die Freiheit führen 

Josua – Mit dem Volk zusammen das Land einnehmen, das Land 
verteilen 

Paulus – Organisation und Durchführung von Missionsreisen, 
Gemeinden gründen, Lehre 

1.2. Texte, die über Leitung/Verwaltung 
sprechen 

• Wort, welches diese Aufgabe speziell 
ausdrückt:  

proi<sthmi  proïstämi  = vorstehen, leiten, verwalten 

    = s. kümmern um, sorgen für, sich annehmen 

 

• 1.Tim 3,1-7 
(Voraussetzung für den Aufseher- [und den Diakonendienst]) 

1 Das Wort ist gewiß: Wenn jemand nach einem Aufseherdienst 
trachtet, so begehrt er ein schönes Werk. 

2 Der Aufseher nun muß untadelig sein, Mann einer Frau, 
nüchtern, besonnen, sittsam, gastfrei, lehrfähig, 

3 kein Trinker, kein Schläger, sondern milde, nicht streitsüchtig, 
nicht geldliebend, 
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4 der dem eigenen Haus gut vorsteht und die Kinder mit aller 
Ehrbarkeit in Unterordnung hält 

5 - wenn aber jemand dem eigenen Haus nicht vorzustehen 
weiß, wie wird er für die Gemeinde Gottes sorgen? -, 

6 nicht ein Neubekehrter, damit er nicht, aufgebläht, dem 
Gericht des Teufels verfalle. 

7 Er muß aber auch ein gutes Zeugnis haben von denen, die 
draußen sind, damit er nicht in übles Gerede und in den 
Fallstrick des Teufels gerät. 

Massgebliche Eigenschaften: 

untadelig (man kann ihm nichts vorwerfen), Mann einer Frau 
(sich an die Ordnungen Gottes haltend), nüchtern (realistisch, 
nicht schwärmerisch, nicht überbordend) , besonnen (schiesst 
nicht drein, überlegt), sittsam (anständig, hält sich an gewisse 
Regeln), gastfrei (nimmt gerne Gäste bei sich auf), lehrfähig, 

und weitere Eigenschaften gemäss den Aussagen in den 
einzelnen Versen 

• Röm 12,8 
8 es sei, der ermahnt, in der Ermahnung; der mitteilt, in Einfalt; 
der vorsteht, mit Fleiß; der Barmherzigkeit übt, mit Freudigkeit. 

(Rev. Elberfelder) 

8 Ist jemand Ermahnung gegeben, so ermahne er.  Gibt jemand, 
so gebe er mit lauterem Sinn. Steht jemand der Gemeinde vor, 
so sei er sorgfältig. Übt jemand Barmherzigkeit,  so tue er's 
gern. (Luther 84) 

Massgebliche Eigenschaften: 

Arbeitet mit Fleiss und Sorgfalt 
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 • 1.Petr 5,5-6 
5 Desgleichen, ihr Jüngeren,  ordnet euch den Ältesten unter. 
Alle aber miteinander haltet fest an der Demut; denn  Gott 
widersteht den Hochmütigen, aber den Demütigen gibt er 
Gnade. 

6 So demütigt euch nun unter die gewaltige Hand Gottes, damit 
er euch erhöhe zu seiner Zeit. 

Massgebliche Eigenschaften: 

Demut gehört unbedingt dazu / Gegenteil von Überheblichkeit, 
Stolz 

• Eigenschaften, die hier nicht explizit genannt 
werden, jedoch aufgrund der biblischen 
Beispiele klar herauskommen: 

übernimmt Verantwortung, ist zuverlässig, gibt nicht so schnell 
auf, seine Aufgabe steht im Zentrum seines Lebens, kann etwas 
durchziehen, ist klar, Der Gehorsam Gott gegenüber steht über 
der Menschenfurcht, kann auch mal durchgreifen (Mose, Josua) 

1.3. Aufgaben der Leitung in der Gemeinde 
und ihre Auswirkungen 

Führung � Gemeinde rückt ihren Zielen näher, erreicht sie 
(Mose führte ein Volk über 40 Jahre durch die Wüste, bis es 
nach Kanaan kam) 

Motivation, Aufbau � Einzelne erkennen und leben ihre 
Berufung (Paulus und Timotheus: 1 Tim 4,12-16) 

Korrektur, Ermahnung � Gemeinde, einzelne lassen sich 
korrigieren, kehren um (Mose: Goldenes Kalb 2 Mo 32,19-20. 25 
ff. / Timotheus: 1 Tim 5, 20) 

Vorbild sein / Noch-nicht-Leiter begleiten und sie am eigenen 
Leben teilhaben lassen; vorangehen � Noch-nicht-Leiter lernen 
von mir, haben ein praktisches Beispiel gelebten Glaubens 
1.Tim 4,12 

Niemand verachte dich wegen deiner Jugend; du aber sei den 
Gläubigen ein Vorbild im Wort, im Wandel, in der Liebe, im 
Glauben, in der Reinheit. 
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Tit 2,7 

... Dich selbst aber mache zum  Vorbild guter Werke, mit 
unverfälschter Lehre, mit Ehrbarkeit... 

 

1.4. Der Leiter verfügt über 

... ausgesprochene Führungsqualitäten. Um ihn (sie) scharen 
sich Menschen wie von selbst. [Von einem Leiter lässt man sich 
gerne führen; Sicherheit] 

... die Fähigkeit, klare Ziele zu setzen und sie konsequent zu 
verfolgen. [Verantwortung, Klarheit, Konsequenz] 

... einen Blick für Gefahren und Vermeidungsstrategien. 

... die Fähigkeit der Personalführung: jedes Glied wird gesehen, 
an jedes Glied wird gedacht und für jede/n gibt es einen Auftrag. 

... seelsorgerliche Qualitäten [parakaleo / ermahnen, 
ermutigen] 

1.5. Verhalten gegenüber den Leitern 

• 1.Thess 5,12 
Luther: Wir bitten euch aber, liebe Brüder, erkennt an, die an 
euch arbeiten und euch vorstehen in dem Herrn und euch 
ermahnen; 

Rev. Elberfelder: Wir bitten euch aber, Brüder, daß ihr die 
anerkennt, die unter euch arbeiten und euch vorstehen im 
Herrn und euch zurechtweisen,    

 

� erkennt an / anerkennt:  (eigentlich vom Verb wissen, kennen 
hergeleitet, evtl. ähnlich wie im Deutschen...) 

• 1 Tim 5, 17 
1.Tim 5,17 

(Von den Vorstehern der Gemeinde) 

17 Die  Ältesten, die der Gemeinde gut vorstehen, die halte man 
zwiefacher Ehre wert, besonders, die sich mühen im Wort und 
in der Lehre. 
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 1.6. Einsatz der Gabe 

Gemeindeleitung 

Hauskreisleitung 

Teamleitung / Arbeitsgruppenleitung 

Organisation von Anlässen 

 

 

 


